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lum obtegens, subplanus, carinatus. Alae superiores formam 
elj r trorum exhibentes, linea mediana contiguae, convexae, 
durae, abdomen subtus planum omnino tegentes. Pedes satis 
longi, simplices; femora cylindrica; tarsi tibiam dimidiam 
aequantes, biarticulati. articnlo primo minimo, biungulati. 

Erklärung der Abbildung*). a. Coleopterodes fuscescens 
Pb., in natürlicher Grösse; b. dasselbe Thier vergrössert; 
c. ebenso von der Seite gesehn, um die Wölbung des Körpers 
zu zeigen; der Vorderfuss ist weggenommen; d. ein Fühlhorn, 
stärker vergrössert; e. der Saugiüssel; die beiden Borsten und 
die Muskeln derselben sind hervorgezogen; f. eine Schiene mit 
ihrem Tarsus; g. ein Stück von der Flügeldecke, stark ver¬ 
grössert und bei durchfallendem Lichte gesehn. 




Vereinsangelegenheiten. 


In der Sitzung am 24. März hatten die Mitglieder zwei 
für den Verein schmerzliche Verluste zu beklagen. In der 
Woche vorher war uns der Appellations-Gerichtsrath Herr 
Dassel durch eine Lungenentzündung rasch und ganz uner¬ 
wartet entrissen worden. Er hatte nach dem Tode des ersten 
Rendanten des Vereins, Herrn Dieckhoff, dessen Amt über¬ 
nommen und es neun Jahre lang musterhaft verwaltet. Durch 
seine steigenden Berufsgeschäfte, namentlich durch die damit 
verbundenen amtlichen Reisen war er vor einem Jahre ver¬ 
anlasst worden, die Rendantur abzugeb'en. Wir widmen ihm 
ein dankbares Andenken. 

Der Todesfall des Herrn Tollin in Madagascar, von dem 
wir durch ein Schreiben des Herrn Cultus-Ministers v. Müiiler 
in Kenntni.ss gesetzt wurden, erscheint für unsre Wissenschaft 
recht beklagenswert!]. Es schien gegründete Hoffnung vor¬ 
handen, durch diesen seit längerer Zeit in Südafrika mit Ge¬ 
schick und Erfolg sammelnden erfahrnen Naturforscher, 
der bereits vor etwa einem Jahre auf Madagascar zu sammeln 
begonnen, über dies entornologisch so reich begabte und ver¬ 
bal tnissmässig so wenig explorirte Land besser ins Klare zu 
kommen, ln dem uns von Herrn Gerichtsrath Keferstein 
freundlich mitgetheilten, im Jahrgange 1863 abgedruckten 
Briefe sprach der Reisende noch die Ansicht aus, dass er das 
Clima von Madagascar nicht für schädlicher halte als jedes 
andre, und dennoch scheint es ihm ebenso verderblich gewor- 


L ) Wird nachgeliefert. 
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denTzu sein, wie seinem in jenem Briefe erwähnten englischen 
Reisegefährten. Nach einer Anzeige des preussischen General- 
Consuls in London ist Aussicht vorhanden, die vorhandene 
Ausbeute des Verstorbenen für die Wissenschaft erhalten zu 
sehen. 

Als neues Mitglied wurde in den Verein aufgenommen: 

Herr Dr. Ottmar Hof mann in Bodenwöhr in der 
Oberpfalz. 

In der Sitzung am 12. Mai wurde den anwesenden Mit¬ 
gliedern mitgetheilt, dass nach einer Mittheilung aus Peters¬ 
burg unser dortiges Mitglied, der pensionirte K. Hofgärtner 
Grey gestorben. In seiner früheren Stellung als Director 
des Taurischen Wintergartens hatte er durch die von ihm 
nach Sibirien, Tiflis u. s. w. ausgesandten G arten -Geholfen 
manche gute Gelegenheit gehabt und benutzt, viele Insecten 
entlegener Districte, namentlich Coleoptera und Lepidoptera, 
zu erhalten und der wissenschaftlichen Bearbeitung zugänglich 
zu machen. Sein Freund Bremer publieirte gemeinschaftlich 
mit ihm eine Aufzählung ostasiatiseher Lepidoptera. In den 
letzten Jahren hatte Grey den Kaiserlichen Dienst verlassen 
und sich auf eine ländliche Besitzung bei Petersburg zurück¬ 
gezogen. Seine Insectensammlung hat er der Petersburger 
entomologisehen Gesellschaft vermacht. 

Nach dem Vortrage der eingelaufenen Correspondenz 
wurden der Versammlung zwei Bände Hamjzeiehnungen un- 
sers Mitgliedes, des Herrn Plötz in Greifswald vorgelegt, 
welche auf 536 Blättern ebensoviele Arten Spanner enthalten. 
Die anwesenden Lepidopterologen waren einstimmig darüber, 
dass die von Herrn Plötz meist nach der Natur gezeichneten 
und eolorirten verschiedenen Stände der Spanner, so wie die 
Nahrungspflanzen derselben mit einer Treue und Sauberkeit 
ausgeführt sind, welche kaum iibertroflen werden kann. Diese 
Meisterarbeit soll durch den Verein zur Ansicht, resp. wissen¬ 
schaftlichen Benutzung an den Monographen der Mikrolepi- 
dopteren, Herrn H. T. Stainton in Lewislmm befördert werden. 

Als neue Mitglieder wurden in den Verein aufgenomrnen: 

Herr K. Linck, K. Gouvernements-Beamter a. D. in 
Ssa mära, 

H. Simon, Inspeetor der Azienda assicuratrice 
in Triest. 

Schliesslich zeigte der Unterzeichnete an, dass er willens, 
in einigen Tagen eine Reise anzutreten, welche sich wahr¬ 
scheinlich auf einige Monate ausdehnen wird, und dass für 
die Leitung der Vereins-Angelegenheiten in der Zwischenzeit 
die erforderlichen Vorkehrungen getroffen sind. 

Dr. C. A. Dohrn. 



